
 

 

Anfrage gem.§14  der GO des Rates der Landeshauptstadt Hannover in die nächste Sitzung 
des Stadtbezirksrates Linden-Limmer am 28.8.2013 zum Thema: 

Ampelschaltung der Fußgängerbedarfsampel am Allerwe g (Ecke Charlottenstrasse) 

In den frühen Morgen- bzw. Abendstunden, wenn  der Berufsverkehr noch nicht begonnen 
bzw. schon geendet hat, queren sehr viele Menschen an o.g. Stelle die Strasse bei Rotlicht. 

Bei mehrmaliger Inaugenscheinnahme ist uns aufgefallen, dass diese Menschen zwar die 
Ampelknöpfe betätigt haben, dann aber losgegangen sind, ohne die Signaländerung 
abzuwarten. Die Ampel schaltet erst nach sehr langer Wartezeit auf Grünlicht. 

Für viele Menschen ist die lange Rotlichtphase nicht akzeptabel, da sich oft kein einziges 
Kraftfahrzeug auf dem Allerweg bewegt. Zudem entsteht der Eindruck, dass das Betätigen 
der Ampel keinen Einfluss auf die Schaltung hat. 

Wir fragen daher die Verwaltung:  

1. Gibt es unterschiedliche Zeitphasen beim Auslösen der Ampel? 

2. Warum dauern die Rotphasen in den verkehrsarmen Zeiten so lange? 

3. Ist es möglich, die Reaktionszeiten in verkehrsarmen Zeiten zu Gunsten der 
Fußgänger zu verändern? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Eike Geffers 

Fraktionsvorsitzender 
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